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Zur Sitzung am Gremium 
08.09.2026 Bezirksvertretung Barmen 

 
Antrag zum Zustand der Verkehrswege in Barmer Stadtquartieren 
 
Sehr geehrter Herr Roß, 

die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD bitten um Zustimmung der 
Bezirksvertretung Barmen zu folgendem Antrag. 
 
Ausgangslage 
 
In zurückliegenden Jahren legte die Verwaltung der Bezirksvertretung jährlich unter 
dem Titel „Straßenbauprogramm im Stadtbezirk Barmen – Operatives Bauprogramm“ 
eine Drucksache zum laufenden Bauprogramm zur Beschlussfassung vor. 
Dies ist u.E. letztmalig mit VO/0406/24 erfolgt und wurde von der BV-Barmen am 
27.8.2024 beraten und beschlossen. Hier wurde u.a. ausgeführt: „Gem. § 13 (2) der 
Hauptsatzung der Stadt obliegt der Bezirksvertretung die Entscheidungsbefugnis 
über die Reihenfolge der Arbeiten zum Um- und Ausbau von Straßen, Wegen und 
Plätzen, deren Bedeutung nicht wesentlich über den Stadtbezirk hinausgeht.“ 
 
In dem Bauprogramm waren nicht nur die geplanten Bau- und Sanierungs-
maßnahmen für die jeweiligen Jahre aufgelistet, sondern es konnten auch 
Anregungen und Priorisierungen in den Sitzungen hinterfragt oder Wünsche 
geäußert werden.  
 
Leider wurde eine solche, sehr informative Verwaltungsdrucksache in den letzten 
beiden Jahren nicht mehr vorgelegt. Gleichwohl hat sich der allgemeine Zustand der 
Verkehrswege, also nicht nur Straßen, sondern vor allem auch Fuß- und Radwege 
nur punktuell verbessert und es gibt sehr viele Bereiche, die aus unserer Sicht 
erneuert oder saniert werden müssten. 
 
Aus diesem Grund haben die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD 
einige Strecken beispielhaft aufgezeigt, wo wir dringenden Handlungsbedarf sehen, 
wobei diese Auflistung nur eine erste grobe Einschätzung wiedergibt, die keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit erhebt. 
 



Die im Beschluss genannten Punkte sollten aber aus unserer Sicht zeitnah im Sinne 
der langfristigen Erhaltung der Straßensubstanz und der Sicherstellung der 
Verkehrssicherheit in Angriff genommen werden. 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, zeitnah folgende Verkehrswege im Stadtbezirk 
auszubessern bzw. ein Zeitfenster zu benennen, wann eine Sanierung vorgesehen 
ist. 
 

1. Die Gehwege entlang der Friedrich-Engels-Allee in Unterbarmen. 
 

2. Die Eschenstraße im Bereich der Einmündung Tunnelstraße, die aufgrund des 
hier bremsenden Bus- und LKW-Verkehrs starke Verformungen aufweist und 
die auch eine der Hauptzufahrtswege für Radfahrende zur Nordbahntrasse ist.  
 

3. Die Hultschiner Straße (Fahrbahn und Gehwege) 
 

4. Die Gronaustraße zwischen Völklinger- und Parsevalstraße 
 

5. Die Tannenstraße (Fahrbahn und Gehwege) 
 

6. Die Wegeverbindungen vom Waldhof zur Eschenstraße und zur 
Sehlbachstraße. 
 

7. Die Schleichstraße 
 

8. Die Carnaper Straße zwischen Steinweg und Rödiger Straße 
 

9. Die Taubenstraße 
 

10. Die Finkenstraße 
 

11. Die Goldammerstraße und 
 

12. Die Hühnerstraße 
 

Abschließend noch die Bitte, der Bezirksvertretung eine Auflistung vorzulegen, in der 
die in der laufenden Haushaltsperiode geplanten Maßnahmen dargestellt sind. 
 
Begründung 
 
Zur Sicherstellung und Wiederherstellung der Verkehrssicherheit und zum 
langfristigen Erhalt der Straßensubstanz sind vor allem in den o.g. Bereichen 
dringend Sanierungsmaßnahmen notwendig. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. 
 
Kevin Zorle                                          Rainer Widmann 
Fraktionsvorsitzender SPD                                      Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN             


